[image: ]Presseinformation
Seite 1/2, 21.Februar 2023

[bookmark: OLE_LINK2]Schwarzmüller langjähriger Förderer der wiwe 

Freinberger Unternehmen zählt zu den langjährigen Förderern der wissenswerkstatt (wiwe)
Sabine Mühlegger, Personalleiterin der Schwarzmüller Gruppe, nimmt Ehrung für langjährige Förderung der Bildungseinrichtung entgegen

Passau. Kinder und Jugendliche für Technik begeistern. Dieses erklärte Ziel der wissenswerkstatt (wiwe) teilen auch viele Wirtschaftsbetriebe der Region. Denn die jungen Tüftler von heute sind möglicherweise schon bald die dringend gesuchten Azubis, Fachkräfte und Ingenieure von morgen. Aus diesem Grund leisten auch Unternehmen der Region und dem angrenzenden Oberösterreich wertvolle Unterstützung für die wissenswerkstatt. Eines davon ist die Schwarzmüller Gruppe aus Freinberg, die jetzt für ihre langjährige Förderung geehrt wurde.  

„Wenn die Luft arbeitet“, „Einfach mal ausprobieren“, oder „Kleine Bauteile mit großer Wirkung“: Nur ein paar Beispiele für das vielfältige Angebot der wissenswerkstatt. Das Programm ist dabei ausgerichtet auf Kinder ab acht Jahren und beinhaltet zum Beispiel Kurse aus den Themenbereichen Physik, Fahrzeugtechnik oder Physik. Diese umfangreiche Palette kann dank der finanziellen Unterstützung von regionalen Partnerunternehmen umgesetzt werden. Zu diesen Partnern gehört seit vielen Jahren schon die Schwarzmüller Gruppe mit Sitz in Freinberg.

Schwarzmüller ist ein international aufgestellter Anbieter von gezogenen Nutzfahrzeugen mit Produktionswerken und Servicestandorten in 21 Ländern. Dabei kann das alteingesessene Unternehmen auf 150 Jahre Erfahrung zurückblicken. Besonders die Förderung und eine fundierte Ausbildung junger Menschen liegt Schwarzmüller als Familienbetrieb besonders am Herzen. 

„In einer von der Digitalisierung durchdrungenen Arbeitswelt sind die Naturwissenschaften wichtiger denn je geworden. Ohne Verständnis für handwerkliche und technische Zusammenhänge haben es junge Arbeitnehmer trotz Computer heute oft schwer. Insofern ist es gut, frühzeitig die Begeisterung für technische Zusammenhänge bei Kindern und Jugendlichen zu wecken“, ist sich die Personalleiterin der Schwarzmüller Gruppe, Sabine Mühlegger, sicher.

Auch Gernot Hein, Vorsitzender des wiwe-Trägervereins, freut sich über die langjährige Partnerschaft: „Wir sind dankbar für diese aktive und wunderbare Unterstützung, denn nur so können wir unser Kursangebot mit neuen Inhalten und Formaten immer erweitern und attraktiv gestalten.“ 

Die Kurse der wissenswerkstatt richten sich an Schulklassen und Privatbesucher gleichermaßen. Die Nachfrage ist dabei seit der Eröffnung im Jahr 2013 ungebrochen. Bis heute haben rund 60.500 Besucher an nahezu 5.400 Kursen teilgenommen.

Bildunterschrift:
wiwe-Vorsitzender Gernot Hein (von rechts) und Patrick Wagner, stellvertretender Leiter der wiwe, (links) überreichten der Personalleiterin der Schwarzmüller Gruppe, Sabine Mühlegger, als symbolisches Dankeschön für die langjährige Unterstützung, ein Miniaturriesenrad, das das Team  der wissenswerkstatt gefertigt hat. (Foto: wiwe)
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Über die wissenswerkstatt Passau

Die wissenswerkstatt Passau wurde im Jahr 2012 gegründet. Sie bietet seit 2013 auf einer Fläche von rund 600 Quadratmetern im ehemaligen Postgebäude in der Passauer Bahnhofstraße für Kinder und Jugendliche ab acht Jahren Kurse an, in denen sie handwerklich arbeiten und so technische Phänomene erleben und begreifen können. Gerade das „Selbermachen“ steht dabei im Vordergrund. Dafür stehen zwei mechanische Werkstätten mit Metall- und Holzbearbeitungsmaschinen, ein Robotikraum, eine Elektrowerkstatt und auch ein Holzlaserarbeitsplatz zur Verfügung. Die Kurse sind kostenlos und können gleichermaßen von Schulklassen wie auch privat besucht werden. 

Träger der Bildungsinitiative ist der Verein „wissenswerkstatt Passau e.V.“. Im Juni 2012 gründeten Vertreter von ZF am Standort Passau, Stadt und Landkreis Passau, der bayerischen Metall- und Elektro-Arbeitgeberverbände (bayme vbm) sowie der Universität Passau den gleichnamigen gemeinnützigen Verein. 

Seit dem Start der wissenswerkstatt (wiwe) im Jahr 2013 hat sich die Bildungseinrichtung in der Bahnhofsstraße sehr gut entwickelt. Jährlich besuchen im Schnitt rund 7.000 bis 8.000 Kinder und Jugendliche die verschiedensten Kurse, zu denen 47 unterschiedliche Themen angeboten werden. Der Anteil der Mädchen liegt bei rund 44 Prozent. 
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